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Einführung 
 
In den folgenden beiden Stationen werden die Anpassungen des Maulwurfs an 
seinen Lebensraum unter der Erde für die Schülerinnen und Schüler erfahrbar 
gemacht.  
Der Maulwurf hat ein sehr schlechtes Sehvermögen, da er nur hell und dunkel, sowie 
Umrisse erkennen kann. Die Augen sind für ihn auch nicht so entscheidend, da er in 
seinem Lebensraum ständiger Dunkelheit ausgesetzt ist. Vielmehr sind für ihn 
andere Sinnesorgane wichtig, wie das Riechen, Hören und Tasten. Insbesondere 
das Tasten ist für die Orientierung in seinem Bau besonders wichtig, da er durch die 
Dunkelheit nur wenig erkennen kann. Mit seinem Geruchssinn kann er seine Beute 
aufspüren, aber auch Gefahrstoffe identifizieren und sich davor schützen.  
Eine weitere Anpassung des Maulwurfs sind seine Grabhände, die in Station 2 mit 
der menschlichen Hand verglichen werden können. Beide, sowohl der Mensch als 
auch der Maulwurf gehören den Säugetieren an, dennoch sind ihre 
Vorderextremitäten anders und die Anpassungen erscheinen im Vergleich noch 
stärker. 
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Stationen zum Maulwurf 
 
Station 1: Blind wie ein Maulwurf?! 
 
Material: 

- Brille (s. Bastelbogen) 
- Schülerarbeitsblatt 1 
- Lösungsblatt 1 
- 4 blickdichte Dosen 
- Inhalt für die Dosen: Erde, Regenwurm, Buttermilch, pflanzliche Öle 
- Infotext: „Was der Maulwurf alles riechen kann!“ 

 
Kommentar: In der folgenden Station erleben die Schülerinnen und Schüler die 
Sehleistung des Maulwurfs. Die Brille vermittelt eine grobe Vorstellung, wie viel der 
Maulwurf sehen kann. Die Schülerinnen und Schüler sollen sich mit dieser Brille im 
Raum orientieren. Dafür kann ein Orientierungspark im Klassenzimmer aufgebaut 
werden. Sie sollen dabei erkennen, dass der Maulwurf für die Orientierung andere 
Sinne benötigt. In der zweiten Aufgabe untersuchen die Schülerinnen und Schüler 
vier unterschiedliche Geruchsproben in den Dosen. Mit Hilfe des Infotextes „Was der 
Maulwurf alles riechen kann!“ übertragen die Schülerinnen und Schüler ihre 
Erfahrung auf das Riechvermögen des Maulwurfs. Durch ihre Erfahrungen in 
Aufgabe 1 und 2 können die Schülerinnen und Schüler einen Transfer leisten, wie 
sich der Maulwurf in seinem Lebensraum unter der Erde orientieren kann. Lösungen 
können zur Selbstkontrolle bereitgelegt werden. 
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler können... 

- Besonderheiten finden. 
- Hypothesen bilden. 
- Versuche durchführen. 
- Ergebnisse dokumentieren und systematisieren. 
- Sachinformationen auswerten. 
- ausgewählte Tierarten beobachten und ihre Angepasstheit an ihren 

Lebensraum in Körperbau und Funktionen beschreiben. 
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Station 1: Blind wie ein Maulwurf?! 
 
 
Aufgaben 

1. Setze die Brille auf und versuche dich im 
Klassenzimmer zu orientieren. Was fällt dir auf? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 Welche „Hilfsmittel“ benötigst du zur Orientierung? 
_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 
2. Setze die Brille auf und rieche an den vier Dosen. Was stellst du fest? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

Lies den Infotext „Was der Maulwurf alles riechen kann!“. Notiere dir 
verschiedene Dinge, die der Maulwurf riechen kann und vergleiche mit deinem 
Ergebnis aus Versuch 2.  
_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

3. Erkläre, wie sich der Maulwurf in seinem Lebensraum zurecht findet. 
_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 



NWA Klasse 5/6  Der Maulwurf 
!

 
!

5 

!

 
 

Was der Maulwurf alles riechen kann! 
 
 
 
Der Maulwurf verfügt über einen besonders gut ausgeprägten Geruchssinn. 
Er nimmt seine Beute, wie beispielsweise Insekten oder Regenwürmer über 
seinen Rüssel wahr.  
Da er unter Naturschutz steht, setzen Gärtner gerne Gerüche ein, um ihn zu 
vertreiben. Gerüche die er gar nicht mag sind beispielsweise: pflanzliche 
Öle, Buttermilch oder Milch.  
!
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Bastelbogen Maulwurfsbrille 

Brille auf Schwarzen Tonkarton übertragen und ausschneiden. 

Zweiten Brillenbügel an die Brille kleben. 
 

Zusätzlich benötigtes Material: LEE Filter Nr. 251 und 299 oder 

eine andere Folie die nur Hell-Dunkel-Sehen ermöglicht. 
 

Folie von hinten über die Sehlöcher kleben. 

 

!

kleben 
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Station 1: Blind wie ein Maulwurf?! – Lösungen 

 
 
Aufgaben 

1. Setze die Brille auf und versuche dich im 
Klassenzimmer zu orientieren. Was fällt dir auf? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 Welche „Hilfsmittel“ benötigst du zur Orientierung? 
_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 
2. Setze die Brille auf und rieche an den vier Dosen. Was stellst du fest? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

Lies den Infotext „Was der Maulwurf alles riechen kann!“. Notiere dir 
verschiedene Dinge, die der Maulwurf riechen kann und vergleiche mit deinem 
Ergebnis aus Versuch 2.  
_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

3. Erkläre, wie sich der Maulwurf in seinem Lebensraum zurecht findet. 
_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

Wenn man die Brille aufsetzt, dann kann man nur noch hell und dunkel  

sehen. Man sieht nur Umrisse und kann sich schlecht orientieren. 

Um sich gut orientieren und zurecht finden zu können, muss man sich  

abtasten und an Gegenständen festhalten.  

Die Gerüche der einzelnen Dosen können nur schwer voneinander unterschieden 

werden.   

Der Maulwurf kann seine Beute, wie z.B. Regenwürmer oder Insekten riechen. Um  

ihn zu vertreiben, werden oft Gerüche wie Buttermilch, Milch oder Öle eingesetzt. 

Im Vergleich zum Maulwurf können wir Gerüche nicht so genau bestimmen, wie er 

das kann.  
 

Damit sich der Maulwurf in seinem Lebensraum zurecht findet, benötigt er andere 

Sinnesleistungen wie der Mensch. Da er nicht gut sehen kann, muss er sehr gut 

tasten können, um sich in seinem Bau zu orientieren. Aber auch sein Geruchssinn 

muss sehr gut ausgeprägt sein, um seine Beute, sowie Gefahrgerüche wahr 

nehmen zu können.  
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Stationen zum Maulwurf 
 
Station 2: Die Hand des Maulwurfs im Vergleich 
 
Material: 

- Schülerarbeitsblatt 2 
- Lösungsblatt 2 

 
Kommentar: Die Schülerinnen und Schüler vergleichen den Knochenbau der 
Grabhand beim Maulwurf mit unserer Hand. Sie sollen dabei homologe Knochen in 
derselben Farbe markieren. Die Grabhand des Maulwurfs wird im Einzelnen 
ausführlich besprochen und beschriftet. Das Lösungsblatt kann als Kontrolle oder 
Hilfsmittel für die Schülerinnen und Schüler eingesetzt werden.  
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler können... 

- Besonderheiten und Gemeinsamkeiten finden. 
- Ergebnisse dokumentieren und systematisieren. 
- ausgewählte Tierarten mit ihrer Angepasstheit im Körperbau an den 

Lebensraum beschreiben. 
- im Team arbeiten. 
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Station 2: Die Hand des Maulwurfs im Vergleich 
 
Aufgaben 

1. Male dieselben Knochen beim Maulwurf und beim Menschen in derselben 
Farbe an.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

2. a) Beschrifte die Knochen beim Maulwurf. Die untenstehenden Begriffe helfen  
     dir.  
 
     Elle – Krallen – Sichelbein  – Oberarmknochen – Fingerknochen –   
     Handwurzelknochen – Speiche –Mittelhandknochen  
 
b) Verbinde die Begriffe auch mit der menschlichen Hand. 

  

Grabhand Maulwurf menschliche Hand 
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